
25. Güstrower

KUNSTNACHT

2. Oktober 2026

Eine Initiative des Kunst- und Altertumsvereins Güstrow e. V. 
in Zusammenarbeit mit allen teilnehmenden Einrichtungen



PFARRKIRCHE
Markt

Orgelkonzert zur Nacht. 
Das stimmungsvolle Orgelkonzert in der 
kerzenilluminierten Pfarrkirche ist für 
viele inzwischen ein Muss, kann man 
doch bei meditativen Orgelklängen die 
vielen Eindrücke des Abends in aller 
Ruhe verarbeiten. Pfarrkirchenkantorin Angelika Ohse hat dafür wieder ein Pro-
gramm mit wunderbaren Kompositionen zusammengestellt. Es erklingen unter 
anderem Werke von Bach, Michel und Bedard.

23.00 Uhr
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         Standorthinweis auf dem Innenstadtplan    

         Für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer ist der Zugang weitgehend möglich 

         Veranstaltung ist für Kinder geeignet

ERNST BARLACH MUSEEN
Gertrudenplatz 1

Laternen-Werkstatt für Groß und Klein. 
Aus Papier, Farbe und Licht entstehen kleine Kunstwerke für die Nacht.

Schwarzlicht-Kabinett. 
Verkleiden, leuchten, fotografieren –  
Das Schwarz-licht-Kabinett lädt zum  
Mitmachen ein.

Puppenspiel zur Nacht.  
Stefan Raetsch, Dipl. Schau- & Puppen- 
spieler, erweckt Figuren mit Witz und einer 
Prise Magie zum Leben. ©
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17.00 bis 22.00 Uhr

20.30 Uhr, 21.30 Uhr

17.00 bis 20.30 Uhr

DOM 
Domplatz 9

	       „Bläserserenade“. 
Der Bläserchor der Güstrower 
Kantorei 
spielt festliche Bläsermusik von der Re-
naissance bis zur Gegenwart. So erklingt 
Musik von Dowland, Bach, Mendelssohn, 
aber auch Swing und jazzige Arrangements 
sind dabei. Im zweiten Teil spielt das mit Trompeten, Hörnern, Posaunen, Tuben 
und Pauken besetzte Ensemble bekannte Abendlieder zum Mitsummen und 
Mitsingen.
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21.45 Uhr

DIE GÜSTROWER KUNSTNACHT 
FEIERT 25. GEBURTSTAG 
Vor 25 Jahren entwickelte der Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V. 
(KAV) die Idee, angelehnt an die Lange Nacht der Museen in Großstädten 
wie Berlin, etwas Ähnliches in Güstrow zu organisieren. Seit 2001 sind die 
traditionellen Säulen des städtischen Kulturlebens dabei: das Stadtmuseum, 
das Ernst-Barlach-Theater, die beiden Kirchen, die Ernst-Barlach-Museen 
und die Uwe-Johnson-Bibliothek.  
Während anfangs nur die Galerie Harff als privater Veranstalter beteiligt 
war, sind seitdem zahlreiche weitere hinzugekommen.
In diesem Jahr haben 36 Veranstalterinnen und Veranstalter mit Energie und 
Einfallsreichtum ein facettenreiches Programm aus Ausstellungen, Konzer-
ten, Lesungen und Performances zusammengestellt. 
Der Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V. und alle beteiligten Akteure 
wünschen den Besuchern aus Nah und Fern ein unvergessliches Kultur-
erlebnis. 

Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V. (KAV)
2. Oktober 2026



Schauwerkstatt – Eine Schreibstube im 13. Jahrhundert 
Lernen Sie die Arbeit in einem mittelalterlichen Skriptorium kennen. Was hat 
es zur Zeit der Stadtwerdung Güstrows gebraucht, um eine Seite von Hand zu 
gestalten? Wie wurde Wissen festgehalten und vervielfältigt? Werfen Sie einen 
Blick auf die andere Seite des Schreibpults.  

Die Rixdorfer Chorsolisten 
aus Berlin vertonen „Die Entdeckung & 
Verklärung der Natur“. Zum dritten Mal 
dürfen wir die Rixdorfer Chorsolisten (Ltg. 
Daniel Kisters) begrüßen, erstmals als Sex-
tett! Reminiszenzen auf Georg Friedrich 
Kersting, Felix Mendelssohn und Fanny 
Hensel werden stimmungsvoll intoniert und 
inszeniert. 

STADTMUSEUM 
Franz-Parr-Platz 10
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UWE JOHNSON-BILBLIOTHEK
Am Wall 2

		  Ausstellung & Musik. 
„Türen in neue Welten“
Mit dem Buchumschlag beginnt bereits die visuelle 
Reise in die Geschichte… Die Grafikerin Susanne 
Beneš (benSwerk) stellt eine Auswahl ihrer Science 
Fiction-Buchcover vor. 

Chor BarlachBeat.
Für musikalischen Unterhaltung sorgen Güstrows 
starke Stimmen mit Pop, Rock, Funk und Soul. 
Getränke und Snacks gibt es vom Schörx-Früh-
stückscafé.

20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr

4

VOLKSHOCHSCHULE LANDKREIS ROSTOCK
im Ernst-Barlach-Theater, Foyer, Franz-Parr-Platz 8

„So ein bisschen Bildung ziert den 
ganzen Menschen“.
Ganz im Sinne von Heinrich Heine präsentiert die 
Kreisvolkshochschule ausgewählte Exponate aus 
unterschiedlichen Kursen, Mitmach-Workshops 
wie Tango-Schnupperkurs, gewährt Einblicke 
in die Acryl- und Aquarellmalerei, unternimmt 
einen Ausflug in die Welt der Sprachen und stellt 
ihr umfangreiches Kursprogramms vor.
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20.00 Uhr, 22.00 Uhr, 23.00 Uhr

18.30 bis 20.30 Uhr

Theaterplakate von 
Gunter Rambow
Im Außenbereich der Galerie werden 
die aktuellen Plakate für die Oper 
Frankfurt gezeigt.

Stephan Bordihn und 
Renate Zimmermann 
singen und spielen Nachtlieder der 
Wanderer.

GALERIE RAMBOW
Domplatz 16
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18.00 bis 22.00 Uhr

19.15 Uhr, 20.15 Uhr

Ab 19.00 Uhr

18.00 Uhr

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE
Franz-Parr-Platz 9

(Geöffnet 16.30 bis 22.00 Uhr.)

	       
Vernissage: 
„ChallengingDemocracy – Von 
Helmut Schmidt bis heute“. 
Die Ausstellung richtet den Blick auf 
Schmidt als Akteur der Zeitgeschichte und 
verbindet die historischen Themen und 
Debatten der späten 1960er- bis 1980er-Jahre der Bundesrepublik mit aktuellen 
Herausforderungen. Damals wie heute stellen sich die Fragen: Was schützt De-
mokratie? Was bedroht Demokratie? Wie sozial ist Demokratie? Wie nachhaltig 
ist Demokratie?
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17.00 Uhr

NORDDEUTSCHES KRIPPENMUSEUM
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5

Trøstesang – Skandinavische Musik 
für die Seele
Die drei Musiker aus Rostock berühren mit nor-
wegischen und schwedischen Klängen.

18.30 Uhr, 19.30 Uhr
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KUNST AM ALTEN HAFEN
Speicherstraße 11A

Günter Endlich: 
Karikaturen, Illustrationen, 
Zeichnungen und Aquarelle.
Die Ausstellung zeigt Werke aus dem 
Leben des Güstrower Künstlers.
Die Live-Band Gode Tider aus Rostock 
hat sich auf "Old School Rock" und Pop aus den 1960er bis 1990er Jahren 
spezialisiert. Für das leibliche Wohl werden die Barlach-Stuben Getränke und 
Gulasch bereithalten.

18.00 bis 23.00 Uhr
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GALERIE GÜSTROW 
Besserstraße 1

(Geöffnet 19.30 bis 22.00 Uhr.)

	        Vernissage: 
Viola Jamborsky – Frauenporträts
Malerei-Zeichnung-Collage-Objekt 

„Sinnlichkeit bis in die Fingerspitzen“. 
Ein Programm mit der Schauspielerin Maria Jam-
borsky. In einer performativen Collage aus Tage-
büchern, Briefen und Dada-Fragmenten werden 
die Stimmen moderner Künstlerinnen wie Paula 
Moderson-Becker, Frieda Kahlo und Emmy Hennings lebendig. Sie waren Pio-
nierinnen, Rebellinnen und Suchende. Und sie erkämpften sich ihren Platz in der 
Welt mit unbedingtem Eigensinn.
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BilSE INSTITUT

„Genuss für alle Sinne“ mit dem Trio Taktlos.  
Das Rostocker (Fast)-a-cappella-Gesangstrio 
begeistert uns mit einem abwechslungsreichen 
Mix von Popsongs aus den 1960er Jahren bis 
heute, auf Deutsch und Englisch, hauptsächlich 
mit eigenen Arrangements. 
Dazu servieren wir kulinarische Highlights aus 
der BilSE-Ausbildungsküche – begleitet von 
fein ausgewählten italienischen Weinen. 
Im Foyer Kerstingstraße: 
Bilderausstellung: „Ausdruck-Emotion-Seele“ von Diana Puschik 

12
Kerstingstraße 2

(Geöffnet 17.30 bis 22.30 Uhr.)
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18.00 Uhr, 19.00 Uhr, 20.00 Uhr, 21.00.Uhr

ERNST-BARLACH-THEATER
Franz-Parr-Platz 8 – Auf der Hinterbühne des Theaters

„Stimmen aus dem Inneren“
Im Foyer des Theaters präsentiert das Ensemble der TheaterSPIELER 2025/2026 
einen Auszug aus dem Stück „Stimmen aus dem Inneren“, das in der vergan-
genen Spielzeit unter der Regie von Jazz Brantsch inszeniert wurde. Im An-
schluss steht Ihnen die Theaterpädagogin des Hauses für Fragen zur Verfügung.

Country King:  
Tanzbare Country-Songs 
voller Humor, Energie und eingängiger Melo-
dien, von wilden Western Geschichten bis hin 
zu echten Alltagsmomenten. Country Songs 
ohne Redneck-Mief! Ob jung oder alt, wer Country King hört, landet unwei-
gerlich mit wippendem Fuß und einem Lächeln im Gesicht auf der Tanzfläche.
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20.30 Uhr, 21.30 Uhr, 22.30 Uhr

19.30 bis 20.00 Uhr

WEINHAUS IM HOF
Hageböcker Straße 4

Handgemachte Live-Musik 
im Hof
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18.00 bis 23.00 Uhr

GALERIE 21
Hageböcker Straße 103

�Ausstellung: 
Andreas Tessenow – „Neue 
Bilder zum Dom in Güstrow“ 
Der ehemalige Güstrower Kunstlehrer 
schuf 2026, im Jahr der 800-Jahrfei-
er des Doms, zwölf Ölbilder und acht 
Radierungen zum Güstrower Dom. Die Arbeiten fügen sich ein in das Schaf-
fen des Künstlers zur einzigartigen Architektur der Barlachstadt.
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18.00 bis 22.00 Uhr
11

19.30 Uhr

20.00 Uhr
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Apotheke am Wall

Barlachstadt Güstrow

Bezirksschornsteinfegermeister 
Heiko Karmoll

BrinkmannOsterloh GmbH

Gabi und Hartmut Grosse

GaLaBau Jungjohann & Jensen

GüstrowTourismus e.V. 

Hagebaumarkt Güstrow GmbH & Co. KG

Marktbäckerei Hornung

Rotary Club Güstrow

Sanitätshaus Beerbaum

Stieblich Hallenbau GmbH 

T2MITTE, Dr. Uwe Heinze

Vermessungsbüro Dirk Theege

FÖRDERERÜBERSICHT 25. Güstrower Kunstnacht

© koepcke.publishing ltd., badendiek

Medienpartner der   
25. Güstrower Kunstnacht

Ernst Barlach Museen
Pfarrkirche
Dom 
Uwe Johnson-Bibliothek
Stadtmuseum
Norddt. Krippenmuseum
Städt. Galerie Wollhalle
Volkshochschule
Galerie Rambow

Wir danken den Unterstützern der Kunstnacht.

Ernst-Barlach-Theater
Weinhaus im Hof
BilSE Institut
Galerie Güstrow
Galerie 21
Kunst am alten Hafen
Galerie Martina Fregin
Roesnerei
Musikgarage zur „Roesnerei“
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Galerie „Kunst am Dom“
Kleine Galerie Fotografie
Rotary Club Güstrow
Dat Billerhus
DasStudioZwei
Weltladen
Galerie „Kæse & Kunst“
Dat Café
Kunst am Markt

www.awg-guestrow.de
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Nachtsalon
Afrin Restaurant
Kunsthaus Güstrow
Kreativatelier Frauenzimmer
Hotel a. Schlossp., Heizhaus
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StuK Güstrow
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Konzert:
Das Sinfonische Blasorchester 
der Musikschule des Land-
kreises Güstrow spielt auf der 
Bühne am Franz-Parr-Platz 
auf.
Der Rotary Club Güstrow bie-
tet Bratwurst, Schmalzstullen 
und Getränke zum Verkauf an. 
Vom Erlös werden Kinder- und 
Jugendprojekte des Kunsthau-
ses Güstrow unterstützt.

ROESNEREI – GESCHICHTEN AUS PAPIER
Hageböcker Straße 12

In der ROESNEREI ist im Laufe der Zeit 
eine WUNDERKAMMER entstanden. Und 
anlässlich der 25. Güstrower Kunstnacht 
wird diese am 2. Oktober wieder geöffnet. 
Wunderschöne und bizarre Kostbarkeiten 
aus den Papierwelten der Roesnerin werden 
dort präsentiert. Es wird schön!

17.00 bis 22.00 Uhr
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MUSIKGARAGE ZUR „ROESNEREI“
Hageböcker Straße 12

Musik:  
Clemens-Blascheck-Trio
Tom-Henning Biegu, drums; 
Maggy Schröder, voc; Yannis 
Wulf, git; Clemens Blascheck, 
git + voc, spielen Pop-, Rock- & 
Soulsongs in ihrer eigenen Inter-
pretation – immer sehr virtuos und 
unterhaltsam.
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20.30 bis 22.00 Uhr

ROTARY CLUB GÜSTROW
Franz-Parr-Platz

18.00 bis 21.00 Uhr
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KLEINE GALERIE FOTOGRAFIE
Domstraße 20

Uwe Seemann – Fotoausstellung
Nach der politischen Wende begann der Foto-
graf Uwe Seemann in der 90 er Jahren die Nazi 
Hinterlassenschaft Kdf Bad Prora fotografisch zu 
erkunden. Seit jener Zeit sind die entstandenen 
Fotografien auch in einer Dauerausstellung in 
Prora zu sehen. Zu dieser Fotoausstellung ist ein 
Video entstanden, unterlegt mit Musik des ameri-
kanischen Komponisten Philip Glass. Es wird hier 
ebenfalls gezeigt.
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19.00 bis 22.30 Uhr

GALERIE „KUNST AM DOM“
Domstraße 17

	                 Vernissage: 
Ausstellung „Die Ostsee und 
mehr“ mit Werken des Rostocker 
Malers Rudolf Austen († 2012), des-
sen stimmungsvolle Landschaften 
und Ostseeimpressionen bis heute 
faszinieren. 

		  Große Kunstnacht-Party: 
Die DJs Lisa van Rumpel, André Krönert und Markus Schwarz bringen mit Ihrer 
Beats die Galerie zum Klingen.
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17.00 Uhr

Ab 22.00 Uhr

GALERIE MARTINA FREGIN
Hageböcker Straße 10

		  Ausstellung: 
„Zwischen WEISS und SCHWARZ“.  
Während die Keramikerin Sylvia Ludwig das Thema in Verbindung von hand-
gedrehtem Porzellan und freien Formen erkundet, spürt Grit Sauerborn deren 
Ausdrucksvielfalt in Grafik und Malerei nach. 

„Die Soullady und der  
Liedermacher“,  
das sind Jacqueline Boulanger und Jockel 
Seefeldt. Zwei Wahlrostocker spielen feder-
leichte Grooves im Stil Van Morrisons, tempe-
ramentvolle, soulige oder rockige Rhythmen 
à la Four Non Blondes und immer wieder 
Liebeslieder.
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19.00 Uhr, 20.00 Uhr

Ab 18.00 Uhr



DAT BILLERHUS HORST BASTIAN 
Hageböcker Mauer 3
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17.00 bis 22.00 Uhr
Horst Bastian – Mecklenburger 
& Maler. 
Wir zeigen eine Auswahl der Arbeiten des 
Güstrower Künstlers aus dem Nachlass.
Bereits ab 16.00 Uhr offeriert das Hotel „Im 
Wiesengrund“ aus Lalendorf Wild-Bratwurst 
und -Fleisch vom Grill.

GALERIE „KÆSE & KUNST“
Hageböcker Straße 3

„Feines für Augen und Gaumen“.
Der Käsegourmet und Künstler Torsten Bahr 
zeigt Zeichnungen, sein Künstlerkollege Lars 
Wiedemann steuert lustige Karikaturen bei. 
Dazu zaubern wir wieder leckere Käsetaler 
für den besonderen Geschmack.
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18.00 bis 21.00 Uhr

DasStudioZwei
Franz-Parr-Platz

Auch DasStudioZwei ist in diesem Jahr wieder Teil der Güstrower Kunstnacht 
und sorgt auf dem Franz-Parr-Platz für entspannte Festivalstimmung. Freut euch 
auf leckere Drinks, ausgewählte Weine, kleine kulinarische Angebote und Live-
Musik in gemütlicher Atmosphäre.

Lothar Reißenweber &  
Orchester
präsentiert vom Rotary Club Rostock

GüstrowTV Live auf der 
Kunstnacht – Im Gespräch mit den 
Veranstaltern 

Jackbeat Livemusik – Sound der 60er & 70er Beatles, Stones & co. 
Ab 23.00 Uhr: Den stimmungsvollen Abschluss des Abends bildet eine Silent 
Disco mit DJ und Kopfhörern.

23
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18.30 Uhr

20.15 Uhr, 21.15 Uhr, 22.15 Uhr

19.15 Uhr

DAT CAFÈ
Mühlenstraße 49

„Den Genuss sine goode Stuw“

Nami Kaze.
„Visuelle Klangreise zwischen 
Mythos, Musik und digitaler 
Kunst“. Nami Kaze erschafft po-
etische Klang- und Bildwelten, in 
denen Musik, Mythologie, digi-
tale Kunst und emotionale Geschichten miteinander verschmelzen. Inspiriert 
von nordischer Mythologie entsteht eine atmosphärische visuelle Show: Musik, 
Videos und digitale Bildwelten verbinden sich zu einer Klangreise durch ein 
eigenes mythologisch-spirituelles Universum. 
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17.00 bis 23.00 Uhr

19.00 Uhr, 21.30 Uhr

26

KUNST AM MARKT
Markt 25

Urte von Maltzahn-Lietz –  
„Palimpsest – was uns beein-
druckt“
Ausstellung und Lesung. Musikalische 
Begleitung durch Tobias Morgenstern, 
Akkordeonist, L'art de Passage, Kom-
ponist, Arrangeur, Musikproduzent.

Lesung. 
Die gebürtige Güstrowerin liest über ihre Kindheits- und Jugenderinnerungen in 
unserer Stadt.
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17.00 Uhr

17.30 Uhr, 19.00 Uhr, 20.00 Uhr

WELTLADEN
Markt 22

„Kunst & Nachhaltigkeit“ 
Umgeben von fair gehandeltem Kunsthandwerk 
aus aller Welt, laden die ehrenamtlichen Mitar- 
beiterinnen zum Stöbern, Staunen und Bas-
teln ein. Musikalisch begleitet wird der Abend 
von Ines Wassermann, einer Musiktherapeu-
tin aus Reinshagen. 

18.00 bis 21.00 Uhr
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JUGENDCLUB ALTE MOLKEREI
Ulrichstraße 10b

	 	 Ausstellung: Neue Graffiti auf Leinwand

	 	           Kurzfilme.
Der Filmklub Güstrow e.V. zeigt historische Schätze aus dem Landesfilmarchiv 
MV. Dieses wurde mit 7.000 Filmen zur Landesgeschichte 2025 an den Filmklub 
Güstrow e.V. übergeben.

	                  

Livemusik: Gryph
Der Jugendclub Alte Molkerei präsentiert 
eine erlesene Auswahl an Livemusik. Die 
Rostocker Band spielt seit 2023 in der 
jetzigen Formation. Gryhp, abgeleitet von 
„Gryphon“ (Greif). Die fünf Musiker sind 

aus den Bands Sudden Havoc und Gruntslug hervorgegangen. Mit viel Büh-
nenerfahrung spielen sie Metal, der Einflüsse aus verschiedenen Richtungen 
vereint. 
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Ab 17.00 Uhr

17.00 bis 19.00 Uhr

Ab 21.00 Uhr

AFRIN RESTAURANT
Markt 35

Konzert.  
Das Folk-Duo Svenes Nite lädt ein auf eine 
emotionale Klangreise voller Geschichten, 
die Progressivität, Lebensfreude, aber auch 
Mystik und Melancholie auf besondere 
Weise vereinen.
Das Restaurant AFRIN serviert Leckereien, 
Speisen und Getränke.
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18.30 Uhr, 19.45 Uhr

KUNSTHAUS GÜSTROW
Baustraße 3

		            �„Trommelwirbel!!!  
Wir sind wieder da!“  
SuperCrashKurs – im halbstündigen Rhythmus – 
für alle Trommelbegeisterten und all jene, die es 
noch werden wollen. 
Pünktlich zur Kunstnacht öffnet auch das Kunst-
haus für Kinder und Jugendliche wieder seine 
Pforten. Philipp Härtwig – Trommelschule „Go-
Rhythm!“ und die Kunsthäusler laden ein, mit 
viel Spaß und Bewegung schrittweise die klang-
liche Vielfalt westafrikanischer Trommeln zu er-
fahren. Jung und Alt sind willkommen. 
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16.00 bis 22.00 Uhr

KREATIVATELIER FRAUENZIMMER
Domstraße 10

„Bilder, Worte und Klänge unter einem Dach“
Im Frauenzimmer begegnen sich unterschiedliche Bildwelten einer privaten 
Sammlung. Gezeigt werden Arbeiten verschiedener Epochen und Stilrichtun-
gen von Malerei bis Grafik und Skulpturen.

„Textakkorde – Autorin trifft  
Akkordeonspielerin“.
Marion Skepenat veröffentlicht seit 2005 
Lyrik, Kurzgeschichten und Romane. Sie gilt 
als Vertreterin des Magischen Realismus. 
Ihren Geschichten begeistern durch Ironie und 
staubtrockenen Humor. Susanne Schmitz prä-
sentiert dazu Musik zwischen Tango und nordischem Folk. Sie spielt Akkor-
deon und Quintone und liebt es, skandinavische Tänze zu tanzen.

18.00 bis 22.00 Uhr
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 18.30 Uhr, 19.30 Uhr, 20.30 Uhr

NACHTSALON
Industriegelände 8/10 – Eingang Spielhalle, linker Hof 

Konzert.
Im Atelier von Andreas Hedrich ist Paul Geiger-
zähler zu Gast. Mit Punk, unplagged, Geige und 
Gesang tourt Paul seit 2003 durch den deutschen 
Sprachraum, spielte aber auch schon mal in Tel 
Aviv, Ramallah oder New York.
Zudem erklingt bis in die Puppen Musik von den 
Plattentellern: mojodancefloorjazzelektrohiphopdisco
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Ab 21.00 Uhr

HOTEL AM SCHLOSSPARK
Neuwieder Weg 1, Heizhaus

Konzert. Andreas Pasternak.
Der Saxophonist, Sänger und Entertainer aus Mecklen-
burg-Vorpommern begeistert mit einer musikalischen 
Reise durch die schönsten Jazz-Evergreens. Mit seinem 
charmanten Humor und seiner mitreißenden Bühnen-
präsenz sorgt er für eine unvergessliche runde Stunde.
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Ab 21.00 Uhr



SALTKROKAN
Domstraße 2

„Knotenaufmachgeduld“. 
Ein Abend voller Musik, Sprache 
und Erinnerung – mit Nils Wogram 
und Tobias Premper. Den vielfach 
ausgezeichneten Jazz-Posaunisten 
Nils Wogram und den Autor Tobias 
Premper verbindet seit Jahren eine 
besondere Freundschaft, aus der das Projekt „Knotenaufmachgeduld“ entstan-
den ist, das Musik und Sprache in einen feinfühligen Dialog bringt.
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STUK – DER CLUB IN GÜSTROW
Schwarzer Weg 6

Livemusik mit jungen Güstrower  
Musikern & Tanzparty,
u.a. der Güstrower Schülerband K.L.A.P.  
Die jungen Musiker spielen Rock- und Pop-
Klassiker aus den 60er bis 90er Jahren. An 
der Bar gibt es Cocktails und für die Hung-
rigen Snacks aus dem Schnick Schnack. 
Anschließend lädt DJ TomasH. zum Tanz 
mit einer bunten Mischung aus Rock, Pop, 
Soul & Oldies bis ca. 5.00 Uhr.
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Ab 22.00 Uhr

Kunsthaus Güstrow: Halbstündlich, „Trommelwirbel!!! Wir sind wieder 
da!“ SuperCrashKurs für alle Trommelbegeisterten. 

Ernst Barlach Museen, Gertrudenkapelle: bis 20.30 Uhr: Laternen-
Werkstatt für Groß und Klein; bis 22.00 Uhr: Das Schwarzlicht-Kabinett 
lädt zum Mitmachen ein.
DAT BILLERHUS Horst Bastian: Ausstellung, „Horst Bastian –  
Mecklenburger & Maler“
Dat Café: „Den Genuss sine goode Stuw“
Galerie „Kunst am Dom“: Vernissage der Ausstellung „Die Ostsee und 
mehr“ mit Werken des Rostocker Malers Rudolf Austen
Jugendclub Alte Molkerei: Kurzfilme. Historische Schätze aus dem 
Landesfilmarchiv MV, neue Graffiti auf Leinwand
Kunst am Markt: Urte von Maltzahn Lietz „Palimsest – was uns  
beeindruckt“, Eröffnung der Ausstellung Druckgrafik, musikalische  
Begleitung Tobias Morgenstern, Akkordeonist
Roesnerei – Geschichten aus Papier: Wunderschöne und bizarre  
Kostbarkeiten aus den Papierwelten von Heike Roesner
Städtische Galerie Wollhalle: Vernissage zur Ausstellung  
„ChallengingDemocracy – Von Helmut Schmidt bis heute“

Kunst am Markt: Urte von Maltzahn-Lietz „Palimpsest – was uns  
beeindruckt“, Lesung. 

Ambulanter Hospizdienst „Christophorus“: Eröffnung Ausstellung 
Ausdrucksmalen, Mitmalprojekt
BilSE Institut: „Genuss für alle Sinne“ mit dem Trio Taktlos
Galerie 21: Andreas Tessenow, Ausstellung „Neue Bilder zum Dom in 
Güstrow“
Galerie „KÆSE & KUNST“: Der Käsegourmet Torsten Bahr zeigt 
Zeichnungen und der Künstler Lars Wiedemann Karikaturen.
Galerie Martina Fregin: Ausstellung „Zwischen WEISS und 
SCHWARZ“ mit Sylvia Ludwig und Grit Sauerborn 
Galerie Rambow: Theaterplakate von Gunter Rambow
Kreativatelier Frauenzimmer: „Bilder, Worte und Klänge unter einem 
Dach“
Kunst am alten Hafen: Ausstellung. Günter Endlich, Karikaturen  
Illustrationen Zeichnungen Aquarelle und die Live-Band Gode Tider  
aus Güstrow
Rotary Club, Bühne Franz-Parr-Platz: Konzert. Das Sinfonische  
Blasorchester der Musikschule des Landkreises Güstrow
Stadtmuseum: Schauwerkstatt – Eine Schreibstube im 13. Jahrhundert
Weinhaus im Hof: Handgemachte Live Musik.
Weltladen: „Kunst & Nachhaltigkeit“, Stöbern, Staunen und Basteln 

Afrin Restaurant: Das Folk-Duo Svenes Nite lädt ein auf eine  
emotionale Klangreise voller Geschichten.
DasStudioZwei, Bühne Franz-Parr-Platz: Lothar Reißenweber &  
Orchester, präsentiert vom Rotary Club Rostock
Kreativatelier Frauenzimmer: „Textakkorde – Autorin trifft  
Akkordeonspielerin“ mit Marion Skepenat und Susanne Schmitz
Norddeutsches Krippenmuseum: Skandinavische Musik für die Seele 
mit der Gruppe Trøstesang 

PROGRAMM                               25. Güstrower Kunstnacht

16.00 Uhr

18.00 Uhr

17.30 Uhr

18.30 Uhr

17.00 Uhr

AMBULANTER HOSPIZDIENST „CHRISTOPHORUS“
Schweriner Straße 97

Ausstellung: 
Ausdrucksmalen
Die Hospizhelfer und Helferinnen aus 
Güstrow und Teterow spüren dem eige-
nen Erleben aus ihrer Arbeit nach und 
bringen dieses aufs Papier. Dabei werden 
sie von dem Güstrower Kunsttherapeuten Clas P* Köster begleitet. Die Ausstel-
lung zeigt eine aktuelle Auswahl ihrer Bilder. 
18-21 Uhr: Zum Mitmalprojekt mit dem Kunsttherapeuten sind auch Kinder 
herzlich eingeladen! 
Im Innenhof gibt es die Möglichkeit zur Begegnung und zum Austausch am 
Lagerfeuer. 

18.00 bis 22.00 Uhr
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Volkshochschule Landkreis Rostock: Präsentation ausgewählter  
Exponate aus unterschiedlichen Kursen

BilSE Institut: „Genuss für alle Sinne“ mit dem Trio Taktlos
Dat Café: Nami Kaze. „Visuelle Klangreise zwischen Mythos, Musik 
und digitaler Kunst“
Galerie Martina Fregin: „Die Soullady und der Liedermacher“, das sind 
Jacqueline Boulanger und Jockel Seefeldt.
Kleine Galerie Fotografie: Uwe Seemann zeigt Fotos aus der  
Dauerausstellung in Prora
Kunst am Markt: Urte von Maltzahn-Lietz „Palimpsest – was uns  
beeindruckt“, Lesung
Uwe Johnson-Bibliothek: Ausstellung „Türen in neue Welten – SciFi 
Buchcover“

DasStudioZwei, Bühne Franz-Parr-Platz: GüstrowTV Live auf der 
Kunstnacht – Im Gespräch mit den Veranstaltern
Galerie Rambow: Stephan Bordihn und Renate Zimmermann singen und 
spielen Nachtlieder der Wanderer.

Ernst-Barlach-Theater: Die TheaterSPIELER des Ensembles stellen 
sich unter Leitung von Theaterpädagogin Jazz Brantsch vor.
Galerie Güstrow: Vernissage zur Ausstellung „Die Blicke der Frauen“. 
Frauenporträts / Malerei - Zeichnung - Collagen - Objekte.
Kreativatelier Frauenzimmer: „Textakkorde – Autorin trifft  
Akkordeonspielerin“ mit Marion Skepenat und Susanne Schmitz
Norddeutsches Krippenmuseum: Trøstesang, „Musik für die Seele“, 
skandinavische Musik zwischen Folk, Kammermusik und Jazz 

Afrin Restaurant: Das Folk-Duo Svenes Nite lädt ein auf eine  
emotionale Klangreise voller Geschichten.

BilSE Institut: „Genuss für alle Sinne“ mit dem Trio Taktlos
Galerie Güstrow: „Sinnlichkeit bis in die Spitzen“. Performative Collage 
mit der Schauspielerin Maria Jamborsky
Galerie Martina Fregin: „Die Soullady und der Liedermacher“, das sind 
Jacqueline Boulanger und Jockel Seefeldt. 
Kunst am Markt: Urte von Maltzahn-Lietz, „Palimpsest – was uns  
beeindruckt“, Lesung. 
Saltkrokan: „Knotenaufmachgeduld“. Ein Abend voller Musik, Sprache 
und Erinnerung – mit Nils Wogram und Tobias Premper.
Stadtmuseum: Ein Kammerchor vertont die Entdeckung & Verklärung 
der Natur 
Uwe Johnson-Bibliothek: Der Chor BarlachBeat präsentiert Pop, Rock, 
Funk und Soul.

DasStudioZwei, Bühne Franz-Parr-Platz: Jackbeat Livemusik Sound 
der 60er & 70er Beatles, Stones & co.  
Galerie Rambow: Stephan Bordihn und Renate Zimmermann singen und 
spielen Nachtlieder der Wanderer.

PROGRAMM                               25. Güstrower Kunstnacht

19.00 Uhr

19.15 Uhr

20.00 Uhr

21.00 Uhr

21.30 Uhr

22.30 Uhr

19.45 Uhr

Ernst Barlach Museen, Gertrudenkapelle: Stefan Raetsch, Puppen-
spiel zur Nacht – Vorstellung. 
Ernst-Barlach-Theater: Country King: Tanzbare Country-Songs
Kreativatelier Frauenzimmer: „Textakkorde – Autorin trifft  
Akkordeonspielerin“ mit Marion Skepenat und Susanne Schmitz
Musikgarage zur Roesnerei: Musik mit dem Clemens-Blascheck-Trio

BilSE Institut: „Genuss für alle Sinne“ mit dem Trio Taktlos
Jugendclub Alte Molkerei: Die Band Gryph aus Rostock präsentiert 
eine erlesene Auswahl an Livemusik.
Hotel am Schlosspark: Konzert mit Andreas Pasternak
Nachtsalon: Paul Geigerzähler spielt Punk, unplagged, Geige und  
Gesang
Uwe Johnson-Bibliothek: Der Chor BarlachBeat präsentiert Pop, Rock, 
Funk und Soul.

DasStudioZwei, Bühne Franz-Parr-Platz: Jackbeat Livemusik Sound 
der 60er & 70er Beatles, Stones & co.  

Dat Café: Nami Kaze. „Visuelle Klangreise zwischen Mythos, Musik 
und digitaler Kunst“
Ernst Barlach Museen, Gertrudenkapelle: Stefan Raetsch,  
Puppenspiel zur Nacht – Vorstellung. 
Ernst-Barlach-Theater: Country King: Tanzbare Country-Songs

Dom: „Bläserserenade“. Der Bläserchor der Güstrower Kantorei spielt 
festliche Bläsermusik.

Galerie „Kunst am Dom“: Die Große Kunstnacht-Party mit den DJs 
Lisa van Rumpel, André Krönert und Markus Schwarz 
Saltkrokan: „Knotenaufmachgeduld“. Ein Abend voller Musik, Sprache 
und Erinnerung – mit Nils Wogram und Tobias Premper. 
Stadtmuseum: Ein Kammerchor vertont die Entdeckung & Verklärung 
der Natur 
Uwe Johnson-Bibliothek: Der Chor BarlachBeat präsentiert Pop, Rock, 
Funk und Soul.
STuK – Der Club in Güstrow: Livemusik mit jungen Güstrower Mu-
sikern & Tanzparty

DasStudioZwei, Bühne Franz-Parr-Platz: Jackbeat Livemusik Sound 
der 60er & 70er Beatles, Stones & co.  

Ernst-Barlach-Theater: Country King: Tanzbare Country-Songs

DasStudioZwei, Bühne Franz-Parr-Platz: Silent Disco mit DJ und 
Kopfhörern. 
Pfarrkirche: Orgelkonzert zur Nacht mit der Pfarrkirchenkantorin 
Angelika Ohse
Stadtmuseum: Ein Kammerchor vertont die Entdeckung & Verklärung 
der Natur 

18.30 Uhr

22.00 Uhr

23.00 Uhr

19.30 Uhr

20.15 Uhr

21.15 Uhr

22.15 Uhr

20.30 Uhr

21.45 Uhr



Titelgrundlayout und Logo: Harald Larisch, Luckow; Satz & Produktion: koepcke.publishing ltd., Badendiek

www.kunstnachtguestrow.de

Vorverkauf direkt bei der Güstrow-Information oder online  
unter www.guestrow-tourismus.de bis 1. Oktober, 17.00 Uhr: 

Eintritt 15 Euro.
Abendkasse bei den Veranstaltern: 

Eintritt 20 Euro. 
Eintritt bis 18 Jahre frei.

Initiator und Koordinator der Güstrower Kunstnacht ist der Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V. in  
Zusammenarbeit mit den teilnehmenden Einrichtungen als Veranstalter.


